
ZUCKERRÜBENANBAU 2023 UND KAMPAGNENRÜCKBLICK
Die Zuckerrübenkampagne 2022 wurde am 27. Dezem-
ber mit der letzten Bahnverladung in Neuenburg, im
Markgräflerland beendet. Zwei Wochen davor hatten
die Anbauer die Möglichkeit an einer Werksführung
teilzunehmen. Diese Einladung haben 38 Zuckerrü-
benanbauer incl. Familienangehörige wahrgenommen.
Alle Teilnehmer konnten interessante Einblicke in die
Zuckerproduktion am Standort der Schweizer Zucker
AG in Frauenfeld gewinnen.
 
Die Lieferbedingungen Süddeutschland 2022 enthalten
eine am Zuckerpreis orientierte Nachzahlungsverein-
barung. Aufgrund der positiven Entwicklung der
Zuckerpreise konnten die Eckpunkte für diese Nach-
zahlung aktuell nochmals verbessert werden.

Für das Anbaujahr 2023 wurden die Lieferbedingungen
Süddeutschland 2023 ausgehandelt. Ein deutlich
gesteigerter Grundpreis und ein verbesserter Zuschlag
bei hohen Zuckergehalten sowie eine integrierte Nach-
zahlungsvereinbarung bei hohen Zuckerpreisen, sind
die Basis für attraktive Rahmenbedingungen für das
Anbaujahr 2023. Sind Sie interessiert? Noch sind
bestimmte Saatgutsorten verfügbar.

Ihr Ansprechpartner für den Zuckerrübenanbau:
Anbauberater Martin Baumert
Tel: 0160 / 90 70 15 77
E-Mail: Zuckerrueben@mr-kn.de

Feldtag Zuckerrübenanbau 2022 in Hilzingen-Riedheim

AKI - PRAKTIKANTENPROGRAMM 2023
Im Frühling 2023 erwartet der Verein Agrar Kontakte
International (AKI) e.V. bereits zum 33. Mal landwirt-
schaftliche Praktikantinnen und Praktikanten aus meh-
reren Partnerländern zu einem 6- bis 8- monatigen
Praktikum auf landwirtschaftlichen Betrieben in Süd-
deutschland.
 
Die Agrar Kontakte International (AKI) e.V. organisiert
seit über 30 Jahren internationale Praktikantenpro-
gramme, über welche bereits mehr als 3.000 junge
Nachwuchskräfte aus vielen Teilen der Welt ihre prak-
tischen Erfahrungen in der Landwirtschaft vertiefen
konnten. Ziel der Praktikantenprogramme ist es, land-
wirtschaftlichen Fachschüler, -innen und Agrarstudie-
rende nach dem Motto „Lernen durch Tun“ praktische
Kenntnisse und Erfahrungen in der Landwirtschaft zu
vermitteln. Die etwa 18- bis 30- jährigen Praktikantin-
nen und Praktikanten leben und arbeiten auf einem
landwirtschaftlichen Familienbetrieb. Dabei haben sie
die Möglichkeit, praktische Kenntnisse in Bereichen wie
Tierhaltung, Acker-, Futter- oder Sonderkulturbau zu
sammeln.

Außerdem werden die jungen Menschen dazu eingela-
den, am Dorf- und Gemeinschaftsleben teilzunehmen.
Praktikantinnen und Praktikanten führen während des
Praktikums ein Berichtsheft, das durch die Gastbetrie-
be und AKI kontrolliert wird.
 
Während der Praktikumsdauer steht der AKI den Prak-
tikantinnen und Praktikanten sowie auch den Betrieben
jederzeit organisatorisch und beratend zur Seite.
Unterstützt werden die Praktika auf den Gastbetrieben
durch mehrtägige Praktikantentreffen mit fachlichen
und kulturellen Exkursionen, die von AKI organisiert
und betreut werden.
Weitere Informationen zu den AKIPraktikantenpro-
grammen finden Sie unter www.agrarkontakte.de

Wenn Sie nähere Informationen zur Bewerbung als
Gastbetrieb anfordern möchten, melden Sie sich
gerne bei der AKI unter:
E-Mail: praktikum@agrarkontakte.de
Tel: 0711 65 20 58 71
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Ausgabe 01.2023

Liebe Mitglieder,
 
Ihnen und Ihren Familien wünschen wir für das Jahr
2023 nachträglich alles Gute. Wir hoffen Sie sind gut
gestartet. Für das in die Arbeit Ihres Maschinenringes
entgegengebrachte Vertrauen danken wir Ihnen.
 
Das abgelaufene Jahr war besonders herausfordernd
und wir mussten alle mit den vielfältigen Auswirkun-
gen des nach wie vor unfassbaren Krieges in der
Ukraine zurechtkommen.
 
Für das neue Anbaujahr wünschen wir Ihnen viel
Erfolg. Achten Sie weiter auf sich, bleiben Sie gesund
und -trotz allem- positiv im Denken.
 
Ihr Team des Maschinenring Kreis Konstanz

INHALT

1 Einladung Mitgliederversammlung

Einsatzleiterin Betriebs- und Haushaltshilfe

2 Verrechnungssätze MR KN und Landesverband

Abrechnungen aus 2022

Düngebedarfsermittlung 2023

3 Stoffstrombilanz ab 2023

4 Zuckerrübenanbau 2023 und Kampagnenrückblick

AKI - Praktikantenprogramm 2023

MITGLIEDERVERSAMMLUNG AM DONNERSTAG, DEN 30.03.2023
Unsere beiden Mitgliederversammlungen in den Jahren
2021 und 2022 konnten aufgrund der Einschränkungen
durch Corona nicht wie gewohnt im März stattfinden. 
 
Das Thema Corona hat erfreulicherweise an Stellen-
wert verloren und wir freuen uns unsere Mitgliederver-
sammlung wieder -wie üblich- im März abhalten zu
können.

Hiermit laden wir Sie am Donnerstag, den 30.03.2023 -
20 Uhr zu unserer 44. Mitgliederversammlung ein. 
 
Die Einladung nach Singen-Beuren, mit allen Informa-
tionen inklusive Tagessordnung, wird Ihnen mit dem
nächsten Rundschreiben zugesandt und zusätzlich auf
unserer Homepage veröffentlicht. Wir freuen uns dar-
auf Sie in Beuren begrüßen zu dürfen.
 

EINSATZLEITERIN BETRIEBS- UND HAUSHALTSHILFE
Mit unseren Bemühungen, eine qualifizierte Nachfolge-
rin für unsere langjährige Einsatzleiterin Veronika Mai-
er zu finden, waren wir erfolgreich. Vroni wird sich,
nach über 31 Jahren Betriebszugehörigkeit, voraus-
sichtlich Ende Mai in den wohlverdienten Ruhestand
verabschieden.
 
Wir freuen uns, dass Katja Rehder am Jahresanfang
ihren Dienst bei uns angetreten hat. Katja verfügt über
langjährige Führungsverantwortung und bringt Erfah-
rung in der Personal- und Einsatzplanung mit.
 
Durch eine gemeinsame, fundierte Einarbeitung wer-
den wir einen reibungslosen Übergang für alle Aufga-
bengebiete sicherstellen. Wir wünschen Katja viel
Freude und Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe.



VERRECHNUNGSSÄTZE MASCHINENRING KREIS KONSTANZ UND
LANDESVERBAND
In der Anlage erhalten Sie unsere Verrechnungssätze
für das Jahr 2023. Diese treten mit sofortiger Wirkung
in Kraft. Sollten Sie Einwände haben, bitten wir um Ihre
Rückmeldung bis spätestens 30.03.2023 zur Mitglieder-
versammlung. Abweichende, bilaterale Vereinbarungen
sind wie immer möglich.
 
Unser Landesverband, der Maschinenring Baden-Würt-
temberg, veröffentlicht im Zwei-Jahres-Rhythmus
ebenfalls Verrechnungssätze. Diese stellen wir Ihnen
seit 2019 zur Verfügung. In diesem Jahr bekommen Sie
von uns das neue Exemplar ,,Verrechnungssätze
2023-2024 für Baden-Württemberg", welches diesem
Rundschreiben beiliegt. Diese ergänzen unsere
Abrechnungssätze und enthalten beispielsweise auch
Abrechnungssätze für Arbeiten in Sonderkulturen.
Über den auf dem Deckblatt abgedruckten Freischalt-
code haben Sie die Möglichkeit die Verrechnungssätze
auch elektronisch in der Maschinenring App zu nutzen.
 
Sie haben Fragen zu bestimmten Abrechnungssätzen
oder sind sich unsicher, was für einen Verrechnungs-
satz Sie festlegen möchten? Melden Sie sich gern bei
uns in der Geschäftsstelle und wir helfen Ihnen weiter.
 

https://mr-bw.de/leistungen/verrechnungssaetze/

ABRECHNUNGEN AUS 2022
Bitte reichen Sie noch nicht abgerechnete Belege, wel-
che das Jahr 2022 betreffen, bis spätestens 13. Febru-
ar 2023 bei uns ein. So können wir diese noch abrech-
nen und die Gasölbescheinigungen 2022 versenden.
 

Anschließend werden wir das Jahr 2022 für Abrechnun-
gen schließen.

DÜNGEBEDARFSERMITTLUNG 2023
Seit Ende Dezember 2022 ist die Ackerschlagkartei
„Mein Acker“ für die Düngebedarfsermittlungen 2023
freigeschaltet. Wir können uns nun den Düngebedarfs-
ermittlungen für das Erntejahr 2023 widmen. Wir bitten
alle Interessenten, die unsere Mithilfe bei den Ermitt-
lungen und Berechnung in Anspruch nehmen wollen,
sich bei Stefan Schultheiß in der Geschäftsstelle zu
melden.
 
Für die roten und gelben Gebiete gibt es über die
Ackerschlagkartei ebenfalls die Möglichkeit diese
Schläge als solche zu hinterlegen. Damit werden die
Abschläge für die genannten Gebiete automatisch
miterfasst.
 
Denken Sie bitte ebenfalls daran den jährlichen
betrieblichen Nährstoffeinsatz (Tabelle 5 DüV) bis zum
31.03.2023 für das abgelaufenen Jahr zu erstellen.

Sollten Ihre Bodenprobenergebnisse älter als 6 Jahre
sein, raten wir dazu, im Frühjahr vor der ersten Dün-
gung, neue Proben zu ziehen.
 
Sie haben allgemeine Fragen zum Thema Düngever-
ordnung oder benötigen Unterstützung bei Ihren
Ermittlungen? Wir helfen Ihnen gerne weiter.
 
 

Ansprechperson bei Ihrem Maschinenring:
Stefan Schultheiß
Tel: 07731 / 79 80 503
E-Mail: stefan.schultheiss@mr-kn.de

STOFFSTROMBILANZ AB 2023
Seit dem 1. Januar 2023 gelten neue Vorschriften für
das Erstellen von Stoffstrombilanzen. Durch die neuen
Änderungen fallen die meisten Betriebe unter die
Bilanzpflicht. Bislang waren nur bestimmte Betriebe,
etwa mit einer höheren Aufnahme von Wirtschaftsdün-
ger, betroffen.
 
Welche landwirtschaftliche Betriebe sind betroffen?
 
Mit den neuen Vorschriften werden folgende Betriebe
bilanzpflichtig:

>> Betriebe mit mehr als 20 ha landwirtschaftlicher
Nutzfläche

>> Betriebe mit mehr als 50 Großvieheinheiten (GV)

>> Betriebe mit einer Wirtschaftsdünger-Aufnahme
von mehr als 750 kg Gesamt-N

>> Biogasanlagenbetreiber, die Substrat von stoff-
strombilanzpflichtigen Betrieben aufnehmen oder
Wirtschaftsdünger an diesen abgeben (Funktionel-
ler Zusammenhang).

 
Was bedeutet Bilanzpflicht der Stoffstrombilanz für
Ihren Betrieb?
 
Die Stoffstrombilanz soll einen Überblick über die
Nährstoffeffizienz eines landwirtschaftlichen Betriebs
geben.

Sie umfasst alle Zufuhren und Abfuhren eines Betriebs
und ist damit deutlich detaillierter als der bisherige
Nährstoffvergleich. Neben Mineral- und Wirtschafts-
düngern fließen auch Futtermittel, Saatgut sowie der
Zu- und Verkauf von tierischen Erzeugnissen mit ein.
Der Stickstoffsaldo darf 175 kg N/ha nicht überschrei-
ten. Bei bestimmten Betrieben kann auch der
betriebsspezifische Grenzwert als Kontrollwert heran-
gezogen werden.
 
Bis wann muss der Landwirt seine Stoffstrombilanz
erstellt haben?
 
Die Stoffstrombilanz ist spätestens 6 Monate nach Ende
des Düngejahres anzufertigen. Zu- und Abfuhren aus
dem Betrieb müssen aber spätestens nach 3 Monate
schriftlich erfasst sein. Betriebe, die das Wirtschafts-
jahr als Grundlage für die Düngebedarfsermittlung -
nehmen, müssen die Stoffstrombilanz bis zum
31.12.2024 erstellt haben. Für Betriebe, die die Dünge-
bedarfsermittlung auf Basis des Kalenderjahrs ermit-
teln, gilt der 30.06.2024 als Stichtag.
 
Es wird empfohlen sich intensiv mit dem Ergebnis der
Stoffstrombilanz auseinanderzusetzen und bei Nicht-
einhaltung der Grenzwerte die betrieblichen Gegeben-
heiten anzupassen.
(Quellen: ltz Augustenberg und agrarheute)
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Pflicht zur Erstellung einer Stoffstrombilanz ab 2023 (KJ 2023 bzw. WJ 23/24)
§ 1 Abs. 3 und § 3 Abs. 4 Stoffstrombilanzverordnung (StoffBilV)

Keine Stoffstrombilanz erforderlich

Aufnahme von mehr als 750 kg 

Gesamt-N als Wirtschaftsdünger?

ja

Unterhält der Betrieb 
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Nimmt der Biogasanlagenbetrieb 

Wirtschaftsdünger aus diesem 
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Betrieb auf?

ja nein

nein

Steht der Biogasanlagenbetrieb

mit einem Betrieb, 

für den eine Stoffstrombilanz erforderlich ist, 

in einem funktionalen Zusammenhang 3) ? 

ja nein

Betrieb, für den eine 

Stoffstrombilanz erforderlich ist 2)

ja nein

1) Die Berechnung erfolgt auf der Basis des GV-Schlüssels vom gemeinsamen Antrag.
2) Weitere Stoffstrombilanzen sind erforderlich, wenn die Biogasanlage (BGA) von einem anderen Betriebsinhaber als der landwirtschaftliche Betrieb geführt wird. Eine Ausnahme besteht, wenn die 

BGA von einem nächsten Verwandten (Elternteil, Kind, Geschwister) betrieben wird, mit dem der landwirtschaftliche Betriebsinhaber eine Personengesellschaft gegründet hat (z.B. eine 
GbR). Der nächste Verwandte darf dann aber keinen weiteren landwirtschaftlichen Betrieb führen.

3) Ein funktionaler Zusammenhang besteht, wenn der Biogasanlagenbetrieb von einem stoffstrombilanzpflichtigen Betrieb Wirtschaftsdünger oder Substrate (z. B. Silomais) aufnimmt 
oder an diesen Substrate oder Gärrückstände abgibt.
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gestartet. Für das in die Arbeit Ihres Maschinenringes
entgegengebrachte Vertrauen danken wir Ihnen.
 
Das abgelaufene Jahr war besonders herausfordernd
und wir mussten alle mit den vielfältigen Auswirkun-
gen des nach wie vor unfassbaren Krieges in der
Ukraine zurechtkommen.
 
Für das neue Anbaujahr wünschen wir Ihnen viel
Erfolg. Achten Sie weiter auf sich, bleiben Sie gesund
und -trotz allem- positiv im Denken.
 
Ihr Team des Maschinenring Kreis Konstanz

INHALT

1 Einladung Mitgliederversammlung

Einsatzleiterin Betriebs- und Haushaltshilfe

2 Verrechnungssätze MR KN und Landesverband

Abrechnungen aus 2022

Düngebedarfsermittlung 2023

3 Stoffstrombilanz ab 2023

4 Zuckerrübenanbau 2023 und Kampagnenrückblick

AKI - Praktikantenprogramm 2023

MITGLIEDERVERSAMMLUNG AM DONNERSTAG, DEN 30.03.2023
Unsere beiden Mitgliederversammlungen in den Jahren
2021 und 2022 konnten aufgrund der Einschränkungen
durch Corona nicht wie gewohnt im März stattfinden. 
 
Das Thema Corona hat erfreulicherweise an Stellen-
wert verloren und wir freuen uns unsere Mitgliederver-
sammlung wieder -wie üblich- im März abhalten zu
können.

Hiermit laden wir Sie am Donnerstag, den 30.03.2023 -
20 Uhr zu unserer 44. Mitgliederversammlung ein. 
 
Die Einladung nach Singen-Beuren, mit allen Informa-
tionen inklusive Tagessordnung, wird Ihnen mit dem
nächsten Rundschreiben zugesandt und zusätzlich auf
unserer Homepage veröffentlicht. Wir freuen uns dar-
auf Sie in Beuren begrüßen zu dürfen.
 

EINSATZLEITERIN BETRIEBS- UND HAUSHALTSHILFE
Mit unseren Bemühungen, eine qualifizierte Nachfolge-
rin für unsere langjährige Einsatzleiterin Veronika Mai-
er zu finden, waren wir erfolgreich. Vroni wird sich,
nach über 31 Jahren Betriebszugehörigkeit, voraus-
sichtlich Ende Mai in den wohlverdienten Ruhestand
verabschieden.
 
Wir freuen uns, dass Katja Rehder am Jahresanfang
ihren Dienst bei uns angetreten hat. Katja verfügt über
langjährige Führungsverantwortung und bringt Erfah-
rung in der Personal- und Einsatzplanung mit.
 
Durch eine gemeinsame, fundierte Einarbeitung wer-
den wir einen reibungslosen Übergang für alle Aufga-
bengebiete sicherstellen. Wir wünschen Katja viel
Freude und Erfolg bei ihrer neuen Aufgabe.


